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1.) Da durch den Versailler Vertrag alle Mob+Vorarbeiten verboten 
waren, beschränkten sich diese mur auf einen sehr kleinen ү, t- 
arbeiterkreis und waren zunächst nur м а. ву ш 
merhin gab es damals (in den 20er Jahren): 


| М 
eine А.О. (Aufstellungsordnung), | ég 


eine А.В. (Aufstellungsbestimmungen), je 
die Vorläufer des heutigen Mob. Planes, sowie: _ | 


eine А.С. (Aufstellungsgliederung) 
eine у.А.В. (veränderliche Aufstellungsbestimmungen), 
die für jedes A.Jahr (Deckname für Mob.Jahr) aufgestellt wur- 
den. Sie wurden aufgestellt durch den тө чево Heintze bei 
der датах .Flottenabteilung (A II). 
Die damaligen A.G.'en waren, wie gesagt, rein theoretisch 
zu werten, da sie keinerlei positive personelle und materielle 


Grundlage hatten. Immerhin waren sie ein wertvöller т für 


g 
Die sich immer mehr zuspitzenden deutsch-polnischen nungen 
zwangen dazu, statt der. theoretischen Kriegsvorbereitung eine 
praktische Vorbereitung eines rein deutsch-polnischen Konflik- 
tes zu machen. Unter Zugrundelegung der strategischen Idee ei- 
ner schnellen Forcierung des polnischen Stützpunktes ae 
sollte die aktive Flotte um die zur Erreichung des strategi- | 
schen Ziels unbedingt notwendigen Hilfskräfte veratärkt wer- A 
den und die notwendigsten Küsten- und Flakbatterien, і у 
sondere in Pillau und Swinemünde besetzt werden, Sc 
1930 der › 


die Aufstellung einer К.б. Endziel. ` 
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| V-Plan (ereke) E kN 
bestehend aus dem Hauptteil, hervorgegangen aus de А i 
dem Teil A = V.G. ed лох. srung), 
dem Teil В = V.B. ¿de 
dem Teil С 
Teil D- P 
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(А II 850/58 є.Хдов,) 


Sie wurden aufgestellt durch деп 0Ъ1$.2.$5.а.№ v.Rabenau 
und Amtmann Heintze unter Leitung des Referenten А Ilm, Korv. 
Kpt. v.Bönin. 


Mit der Machtergreifung durch Adolf Hitler trat eine grundsätz- 
liche Wendung ein. Wenn auch der V.Plan auf positiver personel- 
ler und materieller Grundlage beruhte (nur wirklich vorbereite- 
te Batterien und Hilfsschiffe, die binnen 72 Stunden einsatz- 
bereit gemacht werden konnten, waren in ihm enthalten), bestand 
für den Fall, daß der Krieg mit dem Fall Gdingens nicht abge- 
schlossen sein sollte, der A,Plan in seiner theoretischen Bear- 
beitung weiter, Praktische Vorbereitungen hierfür wurden jedoch 
auf den Mob.Fall selbst verschoben. | 

Nunmehr hatte der Reichskanzler Adolf Hitler die ganz kla- 
re politische Forderung gestellt, ihm in fünf Jahren, d.h. bis 
zum 1.17.1938 eine Wehrmacht aufzustellen, die er als politi- 
sches Machtinstrument auf die Wagschale legen könne. 

So entstand, als vorläufiges Ziel der Kriegsmarine, 


die A.G.38 (Aufstellungsgliederung 1938), 
aufgestellt durch Oblt.z.S.a.D. veRabenau unter Leitung A IIm 
(Freg.Kpt. v.Bonin). 


Gleichzeitig wurde befohlen, zum 1.IV.1934 den V.Plan unzustel- 
len auf einen A.Plan für einen Zweifrontenkrieg. Als erstes wur. 
de im Sommer 1933 die A.G.34 entworfen. 

Das war der Stand der Mob.Vorbereitungen am 1.Oktober 195$, 
dem Gründungstag der 


Marineorganisationsabteilung (A 11) 
Chef: Kpt.z.S. v.Bonin. | 


5.) Als Organisationsreferent (A IIa) fiel mir daher mit meinem 
Dienstantritt аш 1.X.1933 die Herausgabe der A.G.34 und des 
A.Planes zu, . 1 

Sowohl A.Plan wie A.G.34 konnten nur aufgestellt werden 
‚ auf Grund der vorhandenen Unterlagen, also der alten А.0., 
т а в. und des Entwurfs der A.G.34. Um der Front die nótige 
- eit zur Vorbereitung der A,Hefte zu geben, war höchste Eile 
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